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Smalltalk
Hallo Club-Freunde.
es freut uns immer. wenn wir merken. daß dieses
info von vorne bis hinten delesen wird. vor allem
auch unser Smalltalk. in dem wir ietztesmal um
Artikel bis zum Abwinken sebeten haben. Nun. es
hat oereicht. um auch diese Ausaabe wieder mit
interessanten Artikeln zu fullen. Das mit dem
Finder wundschreiben war aber nicht so wortiich
aemelnt. wie es ein Mitoiied unter seinen Artikel
schrieb: "Meine Finder sind wund.'.
Dennoch bitten wir auch diesesmal schon wieder
um eure aktive Mitarbeit. Ver hat denn mal
Soieletins auf Laser. die man aliaemein als
Cheats bezeichnet und die kein Multlface
erfordern. wir denken da an solche wie die
Einaabe von "wouidnt '-.lau lust die if uou dldnt
have site" im Titeiscreen von "The Addams
Famiiu". 'wer bietet mal Plane. Pokes. Cheats.
Tricks fiir SAM-Spiele an?
Diesen Monat bearui-len wir die Mitolieder 14? und
148: Stefan Baiierstaiier. Bera am Laim Str. 146

61673 Munchen und
Peter Mai. Meinineser was 10. 59494 Soest

Herzlich willi-ıomrrıeni Ansonsten aibt es noch 3
Adressenanderunoen zu vermeiden=

Rtidlser Ddrins. Friediandstraße 23
5355? Bad Hdnninaen
Armin Schdttke. Eciternforder Str. 56b
24220 Danisch-1\iienhof und
Matthias wiedeu. Grunberoer Straße 190
35394 Giessen.

Bis zum nachsten info. Euer woMo-Team

lreesnli Burner
Auch heute wollen wir euch auf einioe Prooramme
aus der Freesoft aufmerksam machen. Das erste
davon wurde uns auf dem Clubtreffen von Peter
Beramann überreicht. der mit 0laf Boos das
Prooramm entwickelt hat. Es handelt sich dabei
um

Color Star
einer Farbdrucla-Routine fur STAR LC 1002200
Ferbdruclıer. Es brechen also bunte Zeiten an. Da
wir Jedoch keinen Farbdrucl-ler besitzen. konnten
wir das Proaramm nicht testen. Peter zeiate uns
alierdihss auf dem Treffen auch einiae tolle
Probeausdrucke.
Ebenfalls ein Druci-:er-Utilitu bekamen wir von
Johan Konina von der SGG. Auch hier hat das
Clubtreffen ineirelıt mit zu tun. Dort sahen wir
es namlich zum erstenmal. Es heißt

view Dump
und arbeitet in Verbinduna mit dem Pius D .f
Discinle (auf dem Treffen lief eine 0ı=›us-Version).
Es eienet sich hervorraaend zum Kataiodisieren
von Screens einer Diskette. da es sich die
Screens aus dem CAT sucht (auch wenn sie an
einer anderen Adresse als 16364 stehen] und
dann als 3 ~ 5 cm eroiie Ausdrucke zu 15 Stuck
auf einem Blatt Par-ler ausaibt. Trahtorvorschub
und Fiilchschub erfoiaen dabei hroerammaesteuert.
Die einziae Aufeebe ist anzusehen. um weiches
Panierformat es sich handelt.
Niichstesmal berichten wir auf Anreeuns von
Matthias wiedesı über verschiedene Konver-
tiernrodramme. Euer woMo-Team

lfIiii'1›flliU[i[l|LIí UIDID liilfliiišlliiíiililllfiiiftl/lililll
Tasteturfolien= Fiir Snec 46 (Gummi). neu 15
DM. Fur Snec 46+fl2B. hersesteilt ca. Februar
94. also fabrikfrisch. mit Montaaeiochern und
Funktiansaarantie 35 DM. Fur 0L. neu.
ICs. 4116. 4164. 4532 fur Snec. 6116. 6264 fur
Muitifacefünus. Enroms 2264 bis 221024.
teilweise C-Mos. ULA tur 5ı:›ec 46. bitte
Piatinenversian ansehen. neu 55 DM. ULA
Amstrad 400?? (+214 oder hoher). neu. ULA fiir
ZX Printer und Microdrive.fiF1.
|=teı:hııer= Snec 46K in DK-Tronicsffastatur mit
eingebautem interface mit iF2-Eleleaunsı.
komplett und setestet 120 DM. Soec 4614 in +
Tastatur. hombiett 120 DM. 0L. outer Zustand
mit Stendardhroerammen. labmbiett 130 DM.
Neuer +26 im Oriainalltarton. setestet. mit 2
Proarammen und Netzteiimnieitunaen 165 DM.
Soft 4Ell<= i of the Mash (Electric Dreams).
Avenaer líåremiinl. winter Games (E0010.
nlantsnaue ııunımarei ie e om.

2

Bucher: Die Prodrammieruna des 260. Flodrıeu
Zaiıs. deutsch. 50 DM. Das Sinclair F¦0M. R.
Arenz und M. Gorlitz. komplettes Listina rnit
Kommentaren. deutsch. 15 DM. Proorammieren
leicht eemacht. Ian Steward und Robin Jones.
deutsch. 5 DM. Hund um den Sıflectrum. E.
Fioeaei. deutsch. 5 DM. 33 Programme fur ZX.
Fi. 6. Hillsmann. deutsch. 5 DM.

wer hat noch interesse an einer Sammel-
besteliuna für neue Snec 16K. iFl und ZX
Printer? Alle Teile waren neu. Oriainalharton
und Anieituna.

ich biete auch weiterhin Reanaraturen an euren
Gert-iten an. Anfraoen bitte ner Postkarte hei=
Jean Austermllhie. Postf. 10-1432. 41546 Kaarst
oder ner H: 02131169733 tab 19 Uhr)
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"Maus oder Cursor" das
Ist die Frage
lch bin mit meiner 'Cheapo-Mans' sehr zufrieden.
aber eine Fraoe bleibt offen: ist die 'Cheapo-Maus'
ein 100eioer Ersatz für die SAMCO-Maus? Hier
mua ich mit nein antworten. in Eiüs aller Falle
ist sie fast oleichwertio. aber es oibt
Ausnahmesituationen. wo mein einfaches 3 Chip
interface rnit dem viel komplexeren SAMCO
interface nicht mithalten kann. Dazu eine kurze
Erklaruno=
Um ein naar Pfennioe zu sparen. hat MGT der
Mouse die oleichen Port- iEinoabe-i Adressen
oeoeben. wie den Cursor Tasten. und ihr künnt
mir siauben. daß dies keine oute idee war. Nehmt
z. El. das Prooramm DFiivFFi. wenn das NOTEPAD
oeiaden ist. dann wird die Maus benutzt um einen
sroišien Pfeil hin und her zu beweoen. oder um
Funktionen wie 'File offnen' anzusteuern. Die
Cursor Tasten werden benutzt. um einen kleinen
'underline cursor' innerhalb des Textes zu
bewiesen. Ein anderes Beispiel ist SAMF'AiNT= Hier
wird ein Pfeil mittels der Maus sehr schnell
beweat. wahrend die Cursor Tasten dazu benutzt
werden. den Pfeil sehr lanosam und oenau zu
positionieren.
wie kann aber unser SAM nun zwischen einer
Mausbeweouno und einem Cursor Tastendruck
unterscheiden. wenn sie doch beide die oleichen
Elnoabeadressen benutzen? Die Antwort ist
einfach: im Prinzip ist es nicht müolich. und mit
meiner 'Cheapo-Maus' sibt es tatsachlich keinen
Unterschied. der Effekt ist der oleiche. Mit dem
Fiesuitat.ı:iaB das NOTEPAD einen kleinen
Gehirninfarkt bekommt und manchmal den Pfeil
vom Bildschirm verschwinden laßt. weil es nicht
entscheiden kann. ob es eine Cursor Taste oder
die Maus war. Ein Freund von mir nennt diesen
Effekt 'Pfeil-Amnesie'.
SAMCO hat aber einen kleinen Trick anoewendet.
der es einem Prooramm doch ermüoiicht. einen
Unterschied zu erkennen. Kannen wir aber auch
das oleiche mit der 'Cheapo-Maus' erreichen. ohne
das interface sehr komplex zu oestalten?
Glücklicherweise ist die Antwort= Jai
Ein vierter Chip iT›'4LSi23i wird in die 'Maus
selekt' Leituno einaebaut. dieser benutzt auch ein
paar freie Gitter des bereits vorhandenen 740i
Chip. und das war es schon. Danach. wenn die
'kesboard scan routine' (wird vom SAM 50
rnalfSekunde aktiviert) die 'Cursor Tasten' liest.
wird in dem Maus interface dieses Monostabie
oetriosert. Das ist alles. unsere Maus macht
keinen versuch. eine Dateneinsabe durchzuführen.

der SAM bekommt nur die Daten der Cursor
Tasten zu sehen. Nach unoefahr 10 Mikrosekunden
setzt das Monostabie automatisch zurück. Das
wars. Nach 20 ms lauft die 'Keuboard routine'
nochmals und wiederholt diesen voroano. Die
Kesıboard Fioutine erkennt jedesmal nur die
Cursor Tasten und nicht die Maus.
Unsere neue Mausroutine aber macht es anders.
sie liest den Einoabeport oenau wie die Keoboard
Routine und überprüft. das KEINE Cursor Taste
oedrückt ist. wenn das stimmt. dann wird die
Mausroutine oeneriert. Der Einoabeport wird ein
zweites mal oeiesen. das Monostabie ist immer
noch besetzt und das bewirkt. das diesesmal die
Maus antworten kann. .letzt hat unsere
'Mausroutlne' echte Mausdaien. wenn nach dem
ersten Lesen Jedoch eine Cursor Taste erkannt
wird. dann macht die Mausroutine keinen versuch.
die Mausdaten zu lesen und sprinot einfach
zurück ins 'Hauptprooramm'.
Leider eibt es durch diese Modifikation eine
kleine Einschrankunn Meine Maus ist letzt nur
noch für den Mausport oeeionet. Leute. die ihre
'Cheapo«Maos' auch noch am .loostickport
benutzen wollen. miissen dafiir einen Schalter in
das interface einbauen. wie in der Abbllduno
skizziert.
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Es künnte empfehlenswert sein. diesen Schalter
einzubauen. Slawek hat mich beim 'Clubtreffen'
darauf aufmerksam semacht. daß mit diesem
Schalter die 'Cheapo-Maus' 3 Mause ersetzt! Am
Mausport mit dem aktivierten Monostabie
emuliert sie eine SAMCO-Maus. mit dern
Monostabie durch den Schalter deaktiviert
funktioniert sie wie die Cursor Tasten (optimal
fiir Spiele wie 'Lemminos'. die Beweounsen mittels
Cursor Tasten kontrollieren) und 'last but not
least' iich liebe diesen deutschen Satzi emuliert
sie natürlich einen .ioostick oder eine Eilue Alpha
Maus am Joostickport.



Mit dieser' Erweiteruno ist die 'Cheapo-Maus' ein
voller Ersatz für die SAMCO-Maus und braucht
immer noch nur 4 einfache TTL Chips. Anbei ist
auch ein neuer 'mdriver' Creator und ein 'patch'
Proaramm fur DRIVER. Beide arbeiten mit der
neuen Hardware. ich habe auch einen Patch für
SAMPAINT. bin mir iedoch nicht sicher. wieviel
versionen von SAMPAINT im Umlauf sind. Jede
davon hat seinen Maustreiber auf einer anderen
Adresse. ich werde aber in Kurze das Patch für
SAMPAiNT 1.5 veroffentiichen. ich alaube. dies
ist die sanoioste version. wenn .iemand ein Patch
braucht. dann schickt mir einfach eine Diskette
mit eurer Version von SAMPAINT oder eine
Diskette mit den Files 'sdos' und 'mdos'. ich kann
dann den notwendinen Patch intearieren und
zurllckschicken.
Zum Schluß noch etwas für die Leute. die keine
C64 Maus finden konnen: ich untersuche zur Zeit
eine ATARI ST Maus. Es sieht so aus. als oh
diese ohne Modifikation direkt an die Cheapo-Maus
Schnittstelle oesteckt werden kann. Allerdinos
wird ein neuer Treiber erforderlich sein. weil die
Elektronik der ATARI Maus von der der C64
Maus abweicht. Das Treiberproaramm wird
dadurch auch etwas lanoer werden. was beim
Patchen von DRivER und SAMPAINT. wo es in 11?
Bates hineinpassen muß. Probleme verursachen
konnte. Ich werde über meinen Erfoio bzw.
Mißerfois mit dieser Maus im Infoheft berichten.
Mit einer 'Cheapo-Maus' strahlen letzt DRWER
und SAMPAINT in ihrer vollen Schbnheit.
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Neue SAM-PD-Lıbı-aı-y
Nachdem vision of TMG schon die neue enolische
PD-Librara in ZAT vorbestellt hat. mochte ich
dies für den SPC tun.
voll ausoeschrieben heißt die PD-Libraro "SAM
PUBLIC 00MAiN LIBRARY and F9 SOFTwARE". Sie
bietet alles. was das SAM-User Herz heoehrt.
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Mit einem modifizierten Tracker Planer kann man
nun konvertierte Amioa.fST.f'PC M00-Files auf
dem SAM abspielen lassen. Disk 1 mit dem Planer
und elnioen MODs kostet 1.50 Pfund. iede weitere
M00-Disk 1 Pfund. Benbtiot wird MasterDOS.

f¬Iı_ '-1

Alle Mouse-Fanatiker wird es freuen. daß es den
Mouse Driver in der 'version 2.0 oibt. Um den
Code zu verandern. braucht man keine
Maschinencode Kenntnisse. das oanze soil unter
BASIC veranderhar sein. Außerdem hat man 7
verschiedene User Sprites zur verfüsuno. So
kann man beispielsweise sein eloenes Desktop
entwickeln. Preis: 1.50 Pfund.
Neben diversen Diskrnass oibt es auch zuhauf
Demos bzw. Compilation Disks. Lara ill ist
ebenso vertreten. wie Animationen. die teilweise
512 K oder l MB vorraussetzen. oder Sample-
demos. die das letzte aus der Power heraus-
kitzeln. Die Preise iieoen zwischen 1 Pfund und 2
Pfund.

Tasman Software haben Tasword ll fur den SAM
umoeschrieben und als PD verbffentlicht. Fur 2
Pfund inkl. Handbuch ist es besonders für
dieienioen seeionet. die es schon auf dem
Spectrum oerne benutzt haben.
Pi`0!2l"flI`flI`I'IiEi`Ei`: 012 l`ifiC|`i Gi"'flfiKEi'i 5l.iEi`iEfl.
0E|'i.0i`l`|i`i'iEl'i CIÜPEFTE. KÜDVEFÜEFTE P'lFEi`IiFFIEOE5-Piflfi
ÜÜEI" F0i`it0lC|5ii.E`:.

Und zuauterietzt stürzt sich wo wahrscheinlich
auf die MiDI-Musik Disks oder auf die zahlreich
vorhanden alten und neuen Games.

Üi? |<.0iTlDiEtiIE Li5TE 0101 EE ÜEI iTlii" 00Ei` 0i|"Ei'¦lt
DE =

SAM PUBLIC l]0MAiI~l LIBRARY
and FS SOFTwARE
Derek Moraan
lß Mill Lane
Glenburn Road
0ld Skelmersdaie
Lancashire
wNB SRH
Enoland

SAM Hardware-News
Es oibt allerhand Neues aus dem Mutterland des
SAM's zu berichten. Auf einer Show wurde der
Prototep des neuen Dioitaiisiers "MIDGET"
'v`0i"ElESi.Eli'i. Miüiaßi Sieht flit" "Miltlilil DlQl'[i6li'ıEi
GEHIÜCK EÜIÜHQ 0110 Tlfliflfl".

Mit ihm lassen sich Bilder in 64 Graustufen
dioitalisieren. Es soll dann auch mal ein
Uporade-Kit für Farbdioitallsleruno neben. Midaet
ist etwa 20:: fertlooestellt und wird wohl in
wenloen Monaten erhaltiich sein. Der Preis liest
bei etwa 150 Pfund. also ca. 400 DM. Neben den
Mot-:ılichkeiten für Geniock. Dverlao und Tltiino
bietet Midoet 4 zusatzliche Bildschirmmodi an.
z. B. 512 - 300 aus einer Palette von 262144
Farben tla-BlT)l Es ist auch ein Modul oeplant.
daß Midoet zu 2 ii) Bildschirmmodi und Hard-
waresroiiins (ll) verhelfen soil.
Es oibt auch Plane für ein Festpiatteninterfoce.
daß sich preislich um die 120 Pfund (300 DM)
beweaen soll. Dazu müßten sich aber aenüsıeno
User finden. die einen Scheck über 50 Pfund an
west Coast Computers schicken. Das ist nbtio.
damit die Entwickluna finanziell aboesichert ist.
Sind weniser als 20 Schecks zusammen. werden
diese erst sarnicht einseibst. Die 50 Pfund
werden dann vom endoüitloen Preis aboezooen.
Ebenfalls auf der Show wurde der NEUE SAM
Coupe vorbestellt. ihn schmückt immer noch das
altbewahrte Gewand. dieses Mai mit den
Schriftzüoen SAM Elite (so heißt er) und west
Coast Computers. Ferner ist er mit l"
Laufwerken und einem lnteorierten Drucker-
interface ausoestattet und schließlich wurden bei
der neu installierten ROM-version 3.5 einioe Buss
entfernt. Für 200 Pfund kann man ihn bei west
Coast Computers bestellen.

Roland Albert. Hinterm Forsthaus 9
66696 üwlnoen. Tel. 0255122704
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Lanse ist es her. daß Rüdiser Dbrins iiber
die 0PUS berichtet hat. Es wird also Zeit.
seine sehr informative Serie fortzusetzen.
Eisentilch wollte ich damit beslnnen. die
informationen aus seinen 1? Folsen kompakt
zusammenzufassen. um so auch neueren
Clubmltsliedern die informationen zusanslich
zu machen. Dies wird auch im nachsten info
seschehen. heute will ich sanz aktuell auf
eine Frase von Detlef witek aus dem
Mal-Info einsehen: er fraste. wie die
Druckersisnale BUSY und ACKNLG der 0PUS
in MC abzufraoen sind.

Der 0PUS-Druckerport
Der Druckerport der 0PUS ist viel mehr als nur ein
einfacher Druckeraussan. Schon beim Lesen der
Anleituns fallt auf. daß auch Daten über den Port
einselesen werden konnen (hat schon mal Jemand zwei
0PUSe verkabelt'i'?l. wer die Computer Kontakt
2.f3'6? selesen hat. kennt den Artikel von Michael
Schramm. in weichem er den Port in eine Mini-RS
232-Schnittstelle verwandelt (S. 19 ff). Der Grund für
diese vielfaltlsen Mbsiichkeiten ist. daß der
Druckerport durch zwei Bbit-Pi0s (Parallel input
0utput) realisiert wurde. wobei einlse Bits aber auch
for die Laufwerksteueruns zustandls sind (siehe
folsende Graphik):

g §§s„š§š§i§§i§§s§seiitis..
itišii §ts§issa........
sglnalniåungın IJ? bis III1

5. run :ıeı-'|=ını-1:5

Fin :l dees Drucke-rpnris
PIII

Die Ansteueruns der F'i0s erfolst über die
Speicheradressen 12266-12291 dez. (3000-3003
here). Dabei werden über die Adressen 12266 und
12290 die Daten von den P10-Ports A bzw. B seiesen
und seschrieben. über die Adressen 12269 und 12291
gliåg die P10 sesteuert. was ist denn iiherhaunt eine
Mit einer P10 kann der Computer verbinduns zur
Außenwelt aufnehmen. indem er Daten auf den
P10-Port schreibt. bzw. von dort liest. So konnen
z.B. Transistoren direkt ansesteuert werden und
damit iede Art von Hardwareerweiteruns entwickelt
werden. so z. B. das in Holland von SGG hersestellte
Harddisklnterface. Jeder Port der P10 hat acht
Datenieitunsen PAO-PA? bzw. P60-PB7. Jede dieser

Leitunsen kann zur Ein- oder Aussabe benutzt
werden. es konnen also 2.6. die Leitunsen 0.
2. 5 zur Einsabe und die Leitunsen 1. 3. 4. 6.
Z sleichzeitis zur Aussabe benutzt werden.
Durch spezielle Steuerkommandos wird der
P10 mitseteilt. in welchem Zustand sich .iede
der Leitunsen befinden soll.

wie kann ich die PIO ansteıiern?
Man kann die P10 ohne Probleme in BASIC
ansprechen. Dies seschiebt über einen "CODE"-
Kanai. welcher z.B. mit 0PEN ı4:"CODE "
(CODE ist dabei das Token auf der Taste li
seoffnet wird. Nun kann mit P0lNT
il-4:adresse auf .iede Adresse im Speicher
sezeist werden. wobei die Adressen 0-16363
des 0PUS-Ssstems benutzt werden. das
Spectrum-ROM ist also aussebiendet. Zum
Schreiben von Daten verwendet man einfach
FÜIHT I4; ifll"'¦ PRINT 04; \ıIll"'l¦;

Dabei ist der : nach wert besonders wichtis.
damit wirklich nur ein Zeichen in den
Speicher seschrieben wird. Einlesen von
Daten crfolst durch
POII'¬IT 'Ill-_; eclr: LET e=CODE IHKETIII4

in der variablen a steht dann der elnselesene
wert. Probieren wir dies doch sielch einmal.
indem wir die Adresse 12266 einlesen. also
OPEH I-II-;“C00E ".-: PÜIHT 04112200: LET
eıCO0E IHKEYIÜI-

wir erhalten einen wert zwischen 0 und 255.
ein Bote. Ein Bote besteht aus 6 Bits (b0-b?).
wobei ledes Bit einen bestimmten wert
darstellt. b0 steht für 1. bl für 2. h2 fiir 4

bi' for 126 (ails. hn steht für 2-rn).
wenn wir uns obises Dlasramm anschauen.
erkennen wir. daß iede Datenleituns von Port
A der P10 eine Bedeutuns hat. Hier dazu eine
Tabelle:



 

Bitnumner vun 12288 =8 bedeutet =1 bedeutet
='===ä2`=====$=22#E22=2=B=äEEEIEEIEEEZEEZEEEE¬===fl==flflE22=EB=='22'=±±=±=22

T Jnμıtiek fnrmıttiert nicht fnrnıttiırt

H

Dl4\μlLflÜ

IH

Nur die Datenleitung bB ist eine Eingangsleitung.
alle anderen sind Ausgange. warum kennen wir
den 'wert ven bB trdtzdem lesen? Nun. alle
Datenleitungen kunnen immer gelesen werden.
aber geschrieben werden nur scıiche. die als
Ausgang definiert sind. Da die Leitungen PA2 und
PA3 nicht uam Sgstem benutzt werden. stehen
sie uns zur Verfugung. Es kdnnen direkt Kabel
angeltitet werden. um sg z. B. einen Disk~
im-Drive-Test hardwarernaßig zu realisieren
(eine Leitung nrd Drive. Taster im Drive. welcher
vgn eingelegter Disk gedrückt wird. andere
Leitung des Tasters uber 10 Kührrı an +5 'unit

Heıdμ~Leitunn [21] law high
Ueuble Deneitμ Drive Single Denıitμ
Biıkeeite 1 ektuell Seite 2 ıktuell
nieht belegt
Drive 2 unbenutzt benutzt
Drive 1 unbenutzt benutzt

legen. dritte Leitung über 10 k0hm an Masse
egeni.

Uber die Adresse 12290 kunnen wir Part B der
P10 lesen und schreiben. Dieser Part ist mit den
E Datenieitungen der Druckerschnittsteiie ver-

unden.
wie nragrmnmiere ich die PIO?
Hier knrnmen letzt die Adressen 12289 (fur Part
Al und 12291 (fur Part BJ ins Sniei. Dabei ist mir
fcıigendes uber die einzelnen Bits bekannt iscıweit
nicht anders vermerkt. beziehen sich die Angaben
auf tias Schreiben in die jeweilige Adresse):

.~...-.img .=....-.mat
D: heim üuiek-D85 ereeheint der Pfeil
1: er ereeheint nicht

8
8: Prngrınnierhμte fnlgt [eiehe unten] wie 12289
1: Freμremıieren beendet wie 12289

2 8 Strnheıifinıl lnw, aber
nur wenn gleichzeitig
die Bits 435 auf 1 eind

1: Strnhlıignıl high, aber
nur wenn ıind. die Bit 5
auf 1 liegt

425 UD: Heknnuledgeleitunq 18 den Parts eiehe Bit 3 für Btrebe und
lnu wenn beide Bits auf D,kınn

11: fleknnwledgeleitung 18 dee Furt: Heknnuledgeeignal nicht
high eingelesen werden

E D: Kein ñeknnuledge Drucker gesendet 8: Kein Strobe wem Drucker
{lesen} geeendet

1: fleknewledge gesendet (siehe aueh 1: Strnhe gesendet
Bit 415 der fldrıeıe 12281]

_
was heißt. daß ein Prbgrammierbgte folgt. wenn
Bit 2 auf 0 gesetzt wurde? wenn die PIO auf Bit
2 der Adressen 12289291 eine U iiest. erwartet
sie anschließend ein Bgte auf der Adresse
12288290. in diesem Bgte zeigt jedes Bit.
weiches 0 ist an. daß die entsgrechende

Partieitung als Eingang zu verwenden ist. eine 1
zeigt an. daß die Leitung ein Ausgang ist.
Um [HES BHES ZU VEFSEEHED. |]EU"flE|`ltEfl 'iııiil" CHE'
OPUS-Ficıivi-Fteutine zum Ausgehen eines Zeichens
an die Druckerschnittstelltn

7



 

12281,DD1l1flÜ8 bin ı Pert 8 eell pregremmiert werden, de Bit 2 euf 8 liegt;
eufierdee eind die Bite 4i5 auf 1, dıher kenn die fieknew-
ledgeleitung einge leeın werden; Bit 8 iet euf 1, elee
liegt dee Strebeeignel euf High.

1228Ü,11111111 bin ı
nutzt werden.

HESET 2,12288 =

fl11e Leitungen dee Perte B eellen ele fluegeheleitungen be-

Dıe Bit 2 ven Hdreeee 12288 wird euf 8 geeetzt, ee wird
Jetzt Pert H pregremeiert.

HE5ET 5,12288 = Bit 8 auf 8, d.h., die Pertleitung P86 wird zur Eingehe-
leitung Efleedgleitung 218.

SET 2,12288 =
12281,8D11118D hin =
1228,2eiehen =
BIT 8,12288 =

Bit 2 euf 1, elee Ende Pregr. ven Furt H
Ende Pregr. Pert 8, eenet wie eben
Dee gewüneehte Zeiehen geht an Pert B
eelenge dee Bit E 1 iet, iet die Reedgleitung high,
d.h., der Drucker nieht empfengehereit- Die Heutine
wertet, hie dee Bit D wird eder BBEHK gedrünkt wird.

12281,UD11D1ÜU bin 1 Strebııignel euf Lew, d.h., den Brueker wird mitgeteilt,
defi dee Zeichen Jetzt vum Fert 8 geleeen werden kenn-

12281,DD1111UU bin ¦
geeetzt.

BIT 5,12288 :

neeh kurzer Peuee wird dee Streheeignel wieder euf high

Selenge dee Bit euf 0 liegt, iet die fieknewleegeleitung
high, d.h., der Drueker iet eit den Zeiehenempfeng neeh
nieht fertig; wird dee Bit euf 1 geeetet, wurde die
Leitung 18 lew, d.h., der Drucker het dee Zeichen ver~
beitet und beetätigt ee den kerrekten Eeμfeng.

Anaieg zur Aer. 12289. Bit 8 kann mit der
Adresse 12291. Bit 6 die Stretieieitung als
Eingang getestet werden. Die Acknawiedge-
Leitung kann durch setzen der Bits 4x5 van
Aı:ir.1228s auf Lcıwnegei gebracht werden. durch
rucksetzen auf D der Bits wieder in den ndrrnalen

12281,flDDÜDUDD hin ¦

Highnegel (Die Strabe- und Acknawiedgeieitungen
sind inverse Leitungen. eine D bedeutet aisb i-lim.
eine 1 Law; die Beadgieitung ist eine ndrrnale
Leitung. eine 0 bedeutet Law. eine 1 High).
Zum Einlesen ven Daten gibt es tnigende
ß0M~Rautine=

Furt B ıell eregreemiert werden [Bit 2=DJ; ee eell über
die Hehnewledgeleitung ıuıgegeben werden [Bite 425-8]
und dee Strebehit [Bit 8] wird euf Ü geeetzt Cleeenl.

1228Ü,ÜOUUÜDUU hin :
HES 2,12288 =
SET 8,12288 =

fifleedgleitungl
8ET 2,12288 =
HES 8,12288 =

μfengehereit
12281,B8flD818U hin :
BIT 5,12281 :

elle Leitungen zur Eingabe verwenden
Fert 8 eregreemieren...
Bit 6 euf 1, d.h., die Leitung P86 wird zur Huegeheleitung

Ende Pregr. ven Furt H
Lew-Signel euf Heedgleitung, d.h., der Ceeputer iet em-

Ende Fregr. ven Pert 8, eenet wie eben
Iet dee Bit=Ü, wurde kein Strebeeignal empfangen, d.h., ee
liegt kein Eingehezeiehen am Pert B an íflhhrueh der
Beut.].

Zeiehen 4- 12288 :
euegeleeen

SET 8,12288 i
SET 4!5,12288 ı

Hue fldreeee 12280 {=Pert BJ wird dee emμfengene Zeiehen

Reedμleitung auf high eetzen
Die fleknewledgeleitung wird auf Lew geeetzt um den Sender
den Eeefeng zu heetütigen

HES 4!5,12288 ¦

Die Umsetzung in MC diirfte ietzt kein Prebiem
mehr sein. Sdviei an infbrmatibnen fur heute.
falls ihr Fragen habt. Anregungen. wünsche cıder
Kritik. schreibt mir duch einfach nder ruft mich
an. Ach ia. die MC-Bgutinen tur LOAD. SAVE etc.

Leitung neeh kurzer Peuee wieder euf High

werde ich in einer der nachsten Feigen
vcırsteiien. Und ietzt viel Snaß beim Pra-
grammieren der üPUS~Danır›ei-Pig.

Helge Keller. Hermann-Lüns-weg 51
78387 Karlsbad. Tel.07202.f8D?B
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dlmatl wurde naturlich
von 'walter Sgerl ge-

schrieben und dient der
Herstellung von Font 3-
Zelchensbtze. Der Unter-
schied zum Editor liegt in
der Moglichkeit Screens in
ein Font 3 - Format umzu-
wandeln. Die erstellten 3er
Fonts konnt Ihr naturlich
anschließend im Editor
weiter-bearbeiten. starb um

tw ı|.Ü ;.;.
iflll .Hill ___"

'. _._

ı l II
Il I-I II Ill -III' II I III al Il IIIıl Il I

II I I II III I II I
-i-ll I.. I-IF II

II II_s-¬n' ----- E „n§1 - = Bild fllJfl`l.lfBl1

t.

rflgqun

Edimatl in den Soeicner von
wie laden und mit der
"G'ietJ - gotion aktivieren.
Bild 1 und Bild 4 zeigen das
Menue von Edimat mit den
schon modifizierten Bildern.
Mit 'L' if Bild rufen l. Namen
eingeben und Enter wird
Euer Bild bzw. Zeichen auf-
gerufen. Edit ruft Euer Bild
in das Editlerfeld oben
rechts. Aciıtuım= Edimat
tnıiert die Zeichen sofern
ihm das vorgelegte Bester-

5
--2 .'"f-."_.i"

maß nicht geftlllt. Mit Hilfe
der Pfeiltasten kann das Bild
in drei Richtungen bewegt
werden. ihr habt letzt die
Moglichkeit das Bild noch
weiter zu bearbeiten. Mit
Tastendruck auf 'S' wird
das neue "Zeichen" in den
aufgerufenen Zeichensatz
übernommen. ihr kbnnt
außerdem den Zeichensatz
ganz neu benennen. Taste

TEtE'.I1¦E|E8l.II'l8¦

mnmr

= Z. -satz umbenennen
= Z. -satz kooieren
= Zeichen speichern

B u. T = Blattern
tl.A.0 und P = Cursor

Ä ı--¦ ıı |- |5| ıiı Iıı ıl -|5« ı'ı -Iı lr ıl- H li li μl -iı 1| ılı ıı ıı ı| -1 ıı| ıI| ıı ıı, -ı g

normalen Editor und be-
dürfen aus diesem Grund
keiner weiteren Erklarung.
Mit Hilfe von Edimat gibt es
ungeahnte Moglichkeiten fur

I'

ilfltlfiíffliíífli
iièfiflllıifilllüli
Q l?&"il=fi
altiøigbiiil
mniiirßiubhx
Pi
1234567390

die Erstellung von Font 3 -
Zelchensatzenl ihr konnt
z. B. Screens von Lettanead.
Art-Studio. Artist li. Calli-
graoh oder anderen Pro-
gramen auf den Bildschirm
zaubern und anschließend
mit "Edi" bearbeiten. Edimat

ilıll .ie __1:¦:_ _ ¦:1:_ _ ¦:i__1:1:_ _ ¦:i1_ _ li
¬.

'I .L

.'
ıı
l- III lrı I

'ffäfne'-›
"__ __ Space = Punkt setzen ini:-im
"TI Efltfif = F'-'mit WS'-`3“E" nııııırııııioııııııııılo ıııaıiıılııe

illliuniııilllıııııllllliııiliei

mit Edimat arbeiten zu
konnen muß sich ein Font 3
- Zeicnensatz im Soeicher
befinden. Jetzt sollte ein
Bild in den Sneicher von WM
geladen werden. Bild 2 und
Bild 5 zeigen die geladenen
Bildausschnitte die fiir
dieses info genutzt wurden.

-ıı ıı If nl ¦ıı lıı ıı H -ıı¦ I¦I I|¦I

Delete = Zeichen loschen
EDIT = Zeichen aufrufen
lnv.-Video = Z. -satz " "
Inv.-'v'ideofEIilTEB = Menue
Pfeiltasten = Scrolien
oben. rechts und links

'F' drucken. Namen eingeben
und Enter drucken. viele
andere Funktionen sind ab-
solut ldentisch mit dem

1| |I -ıı ı_ı. ıI ||ı ı ıı ıI 11 ıı

ist somit fur alle DTP -
Freaks ein absoluter "Hit". -

ztëlttålztåiifilzelttšlıel
in Tell 29 geht es um den
funfteillgen Font 'BBTTLE
5'. aber bis dahin wünsche
ich Euch noch viel Soaß. --
Dldßllbtfei den 02. U1. 1894
1| ır ıı. II 'ıı lı. IJ ıı ıI ıI I1. ı
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lest: G-DDS Fin
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Hallo Leute l
Nachdem ich irn Januar mit dem Beta Dos Test
meine Beine "Software im Test" begonnen habe.
wird es nun Zeit sie fortzusetzen. Mit anderen
worten. ich beabsichtige weitere Testberichte zu
schreiben. Das kommt in unserem Club doch
etwas zu kurz. Also los:
wie wolfgang im letzten Ciubheft schon
feststellte. ist Public Domain Software keinesfalls
ein "Haufen Mist". Es sind Sunerorogramme zu
bekommen. die einen Vergleich mit Profisoftware
nicht scheuen mussen. Darum mochte ich Euch
heute ein PD-Programm vorstellen. daß ich vor
ein naar Tagen aus England bekommen habe:
G+DBS FIX
Viele im Club benutzen inzwischen das Plus D
Interface und damit auch das G+D8S 2a von Miles
Gordon Tecnnoiogg. Dieses DBS beinhaltet ein
naar Fehler und Unschonheiten die durch den
Patch G+DOS FIX behoben werden- Zu dem
Programm gibt es ein wordmaster File in dem
alle Anderungen beschrieben sind. Da mein
Englisch nicht so gut ist. will ich hier nur ein
naar Stichounkte nennen:
Fehler=
1. Ein Fehler im Zusammenhang mit dem BPEM ii
Befehl ist behoben.
2. MOVE Befehl= MOVE es T0 dl "name" hat
angeblich zwei Fehler. Dieser Befehl ist im
Handbuch nicht beschrieben. ich muß eingestehen.
daß ich das MDVE Kommando auch noch nie
benutzt habe. Gibt es eine sinnvolle Anwendung?
3. SAVE Befehl ftir Cassette mit ange-
schlossenem Plus D: Bei einem illegalen
File-Namen. z. B. SAVE oder SAVE mit einem
Namen der langer als 10 Zeichen ist. erscheint
die Meldung "Monsense in BASIC". Bichtig muß es
heißen "lnvalid File Name". Nur ein kleiner Fehler.
aber wohl auch leicht zu beheben.
Erweiterungen
1. LOAD dl oder LOAD d2
Dieser Befehl wechselt auf einfache weise das
Laufwerk. Ein Befehl der sehr nutzllch ist. wenn
man oft mit der Sgntan: LOAD nn. also z. B. Load
nl arbeitet. Normalerweise muß man sonst erst
ein CAT machen um das Laufwerk zu wechseln.

2. SAVE ... TB
wenn man beim konieren mit zwei Laufwerken die
verschieden sind. diesen Befehl benutzt. kann es
Probleme geben. Aufgrund meiner Englisch-
kenntnisse fallt es mir schwer eine genaue
Beschreibung zu geben. Auf ieden Fall soll das
konieren um etwa 15:: beschleunigt sein.
3. SAVEB end Lıi1ADı
Bevor ein Sektor beschrieben oder gelesen wird.
lauft der Motor des Laufwerks eine Sekunde. So
erreicht die Diskette die volle Geschwindigkeit.
bevor Daten gelesen oder geschrieben werden.
Beim normalen 6-1308 ist das nicht so. Das kann
Schwierigkeiten beim Lesen der Daten geben.
4. Disc write PBBTECTED
Normalerweise wird beim SAVE Kommando zuerst
das Directorg der Diskette genruft ihlachster
freier Eintrag. Name vorhanden etc. l. Bei bereits
vorhandenem Namen wird nach "uverwrlter"
gefragt. Erst letzt. wenn man bei diesem Belsoiel
mit also la antwortet. stellt das Plus D fest.
daß die Disc schreibgeschutzt ist. G+DOS Fl><
behebt diese Unschiinheit und stellt bereits beim
Anlaufen des Laufwerks fest. ob die Disc
schrelbgeschtltzt ist. Das soart Zeit.
G+DBS Fix soil mit allen ıs+DOS natcnes und
mods konıoatibel sein. Eine Ausnahme ist das
Programm Thingi (kenne ich nicht). welches das
Plus D BAM benutzt. wie komnatlbel G+DBS FIX
wirklich ist. wird die Zukunft zeigen. Ich werde
nur noch das mit G+D0s Fl>< "geoatchte" DOS
benutzen. Es bietet doch einige Verbesserungen.
UICHTIG il
Zum Erstellen des Beta Dos SYS Files darf kein
mit G+DOS Fl>< modifiziertes G+DüS verwendet
werdeni Das macht man ia nicht alle Tage. aber
es scheint nützlich wenn man das "genatchte"
G+DDS entsnrechend kennzeichnet. Das geht am
einfachsten uber den Dateinamen. ich habe den
File "+sgs 2a" einfach in "+sgs 2Afi>i" umbenannt.
So sieht man gleich um welches DBS es sich
handelt.
Noch ein Tin fur alle die es nicht wissen: Das
Plus D bootet zwar nur sustemfiies dessen
Namen mit "+sgs" anfangen. aber was im
Dateinamen danach kommt. ist dem Plus D egall
Fur das Beta Dos gibt es übrigens ebenfalls einen
Patch mit einer Beschreibung dabei. Einen Test
mochte ich uns aber ersnaren. Nicht alle
benutzen das Plus D und noch weniger benutzen
Beta Dos fur das Plus D. Auf ieden Fall gibt es
diese Programme in der Club PD-Sammlung. Oder
bei wolfgang? tAnm.= Na logo. woMol
Nun will ich zum Ende kommen. also bis zum
hlachsten mal. wenn es wieder heißt: "Software im
Test"l

Guido Schell. Auf dem Stocltc 37
32584 Lilhne. 23. Iilal 1994



-E is HARDWARE

Hallo Hardware-Fans!
wie angekündigt geht es heute um Maßnahmen. den technischen K.0. des Sneccg zu verhindern
beziehungsweise hlnauszuztlgern.
Dies scheint vor allem in Anbetracht der doch langsam sich leerenden Ersatzteillager sehr wichtig.
Die folgenden Erlauterungen beziehen sich insbesondere auf den -=i8i~i~Sgectrum (den sog.
Gummi-Sneccgl.
wieso iıomrnt es obernaugt zu Ausfallsnelgungen?
Prinziniell ist das Sgectrum-Konzegt genial und betriebssicher. es gibt iedoch 2 SchwachgunI<te= Da ist
einmal der Schalti-:reis zur Erzeugung der verschiedenen Betriebssgannungen. ausgefiihrt in Form eines
Sgerrwandiers. Die Transistoren dieses Kreises sind besonders anfaiiig. Ohne Notwendigkeit
lflegoraturfalll soll man diesen Bereich durch Eicgerimente nicht unnütlg herausfordern. (Hallo R.H.l)
sodaß ich darauf nicht naher eingebe. Der zweite F-iroblemlereis betrifft das Uncommited Logic nrrag.
kurz ULA. .ienes Bauteil. das in der Entwicklung des Snectrum die htichsten Kosten verursacht hat.
andererseits iedoch erst die greiswerte Massennroduktion ermogiichte. üieses IC enthalt die gesamte
Logik. ftir die Elilddarstellung (also fast eine Granhilii-iarte). das Cassetteninterface iaiso ein serielles
IU-Modull. sowie die Elektronik fur Lautsnrecherausgabe und die Steuerung der Sgeicherchigs.
Talitgenerator fur die CPU etc. Das Problem besteht in der Erwarmung des Bausteins. Dadurch
kommt es bei .iedem Starten des Rechners lErwarmungl zu Sgannungen im Chin. da das Trägermaterial
(Metall) einen anderen Temneratur-.nusdehnungskoefizienten als Silicium besitzt. Dies fuhrt uber lange
Zeit zu Ermudung und Ausfall. Halbleiter brennen nicht tlmmerl wie eine išluhlamge durch. sie sterben
langsam. Genau diese Problematik ist derzeit in der PC-weit dramatisch. wo zu tausenden intern
verendete t';PU¬~Chlgs von den Firmen ausgetauscht werden (info aus erster Handlii.
Bevor es zu trocken und technisch wird: Den Sneccg-User interessiert= was kann man konkret tun?

11 Bei kurzen Arbeitsgaııse den Spectrum NICHT ausschalteni
21 Ftır gute Umluftung sorgen lauf harte etıene Urıterlage stellen).
31 Zwischen Sgectrum und Netzteil tNlCHT ZWISCHEN NETZTEIL Lliü STECKDIJSEHII
untenstehende Snanmingsdrosselııng auf B Volt einbauen.
41 'wer es sich zutraut= Kleine Lticlıer in die obere Gehausehaifte
im Bereich des Kuniblechs kleine Locher bohren.

Es geht also darum. die Luft im Sgectrum
nicht schon durch den 5~'i.folt Fest-
sgannungsregler unnotig zu erwarmen. Die --
Ei-volt Regler sind nicht ganz so leicht zu HUHL-
bekommen wie welche fur 5 oder 12 Volt. --
aber ideal. da sie genau die 3 Volt mehr H-ÜRPER
liefern. die der interne Regler fiir die 5
volt-Erzeugung bencıtigt.
Die 0.1 uF Kondensatoren moglichst nahe
dem Soannungsregier anloten. sonst kann es
zu Schwingungen kommen und die Regelung
funktioniert nicht richtig. Eln Kühlkbrner un"
in der Grüße einer Muslltcassette sichert
ausreichende Kühlung auch letzt im THHFÜ 5pEcı-nr
nahenden Sommer!

Soviel fur diesmal. in Teil 4 geht es um P '|'
ein Snectrum-Oszillosiion (fast) ohne _

E _ -

¶

Hardware. inklusive Assemoiergrogramml
SgecTec. Christooh líment

Tratiertgasse 42
A-1130 WIEN. Usterrelch B . 1||F B . 1||F
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ef
1 would
like to
order...

Seit Jahren erzi-'ihlt man vom 'Common Market'.
von der 'European Economic Clomunitg' und zuletzt
von der 'European Union“. Auf dem Papier haben
sich viele Dinge geandert. aber in der Praxis
sieht es nicht immer so aus. was meine ich
damit? Ein Beispiel: Hans Schmidt wohnt nur 50
Km von der niederländischen Grenze entfernt. Er
mochte sich gerne einen neuen Drucker kaufen
und schickt einen verrechnungsscheck an eine
Firma in Munchen. Die idee. daß er das Gerat
vielleicht preiswerter von einer Firma in Holland
kaufen konnte. kommt ihm erst garnicht in den
Sinn. Aber warum nicht. heute kann man in iedem
Land der 'Europaischen Union' bestellen und
solange die MwSt. in das Herstelleriand bezahlt
wird. fordert das Deutsche Zollamt keine
deutsche MwSt.. hdchstens eine 'Einfuhrgebtihr'.
ich habe selbst durch meine Herkunft naturlich
immer die Preise in Deutschland und England
vergiichen. wenn es oreiswerter war. etwas in
England zu kaufen. habe ich das auch getan. ich
hatte auch früher einmal ein Bankkonto in
Amerika und auch von dort schon oft etwas
bestellt. Dies hat in der *Vergangenheit oft zu
langwierigen Stunden im Zollamt gefuhrt. heute
aber nicht mehr. man kann ruhig mindestens in
einem anderen 'EU' Land bestellen. wobei sich die
Zollformaliteiten in den meisten Fallen auf einem
minimalen Niveau halten.
ich bin in der Vergangenheit oft gefragt worden.
und auch zuletzt auf dem Clubtreffen von
Eckhardt Fieich: wie geht denn das mit
Bestellungen im Ausland?
Erweitern wir die Frage. Meiner Meinung nach
muß sie lauten: wie geht das? was sind die
vorteile? Und naturlich: was sind die Nachteile
einer Auslandsbestellung?
Fangen wir mit 'wie geht das?' an.
England ist fur Speccl und SAM Fans besonders
interessant. deshalb hier ein Beispiel. das zeigen
soll. wie es geht. Sie wollen zum Beispiel von
einem Spetrum auf einen SAM umsteigen
iaufsteigen?). oder sie wollen Software in England
bestellen usw. Am besten fragt man zuerst
mitties eines kurzen Telefonanrufs bei der
entsprechenden Firma in England an
tlnternationaler Code fur England ist D044). ob
das Gerat auf Lager ist und ob der Preis die
F-'ost lversandkostenl nach Deutschland mit
einschließt fvergeßt dabei nicht. das England eine
Stunde hinter uns her hinkt. Die Geschafte sind
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zwischen 9 und 1? Uhr geoffnet. Es hat somit
keinen Sinn. vor 10 Uhr deutscher Zeit
anzurufen. Samstags sind die Geschafte aber
meistens ganztags geoffnet).

Eiood tlilorningmfternoon). l would like to
ask whether uou have the icxicicitxit in stock.
(Auf Antwort warten. am besten auf Tonband
aufzeichnen fur den Fall. falls nicht alles
sofort verstanden wird).
How much will that cost including the post
to Germann (wieder auf Antwort wartenl?
Thanituou l'll send gou the order in the next
few dogs. gaodbge.

Telefonieren in England ist etwas anders als in
Deutschland. Sie brauchen fur ein solches
Gesprach ihren Namen nicht zu nennen. wenn
Jemand das Telefon abhebt. dann antwortet er im
privaten Bereich meistens mit seiner
Telefonnummer und geschäftlich mit dem Namen
des Geschafts.
Die Engiander benutzen seit über 20 Jahren
'i¬iredltltarten'. somit muß man den meisten
Firmen nicht unbedingt eine schriftliche
Bestellung schicken. wenn Sie eine 'Kreditkarte'
mit dem Aufdruck 'Mastercard' oder 'visa'
besitzen. konnen Sie direkt telefonisch bestellen.
ungefahr so:

l would like to order a iriotitxxic with mu
:xxx (z.B. EUHDCABD. in englisch 'gurocarıi'
ausgesprochen) that ls the same as xilxicx
(z.B. MASTEHCARD oder VISA).

Sie werden dann nach ihrem Namen. Adresse und
der híartennummer gefragt. Sprechen Sie langsam
und deutlich. fiir einen Engiander ist der deutsche
Akzent etwas außergwdhnlich. Die meisten
Engiander sind aber sehr geduldig und zeigen
keinen Frust. auch dann nicht. wenn etwas oft
wiederholt werden muß- 'wichtig bel der Angabe
des Namens. der Straße und des Ortes ist das
Buchstabieren mit dem internationalen Code.
Damit Sie optimal vorbereitet sind. sollten Sie
sich diesen vorher auf ein Blatt Papier
aufschreiben:
H-fllμhı B-Brıwu E-Chırliı D-Uıltı
E-Enhn F-Fnıtrntt G-Gulf H-Hntıl
I~Indiı J-Juliıttı H-Kiln L-Lnwı
H-Hikı H-Hnwımbır D~üınır P-Pıμı
Q-fluubln H-Huıın S-Siırrı T-Tıngn
U-Unifnrm V-Uictnr H-Hhiıkμ X-Irflμ
T-Tınkμ Z-Zulu

Fül” Ulli. ÜIE lâlšillß l'(l`EElilI|<;Ell"1IE l1ESi112l-Elli DÜEI" DIE
Elfifflfiii ll`ll` GILICK mit Süvlflí EI'lElllSlIl'I Tilijht



überstrapazleren wollen. ist die Bestellung per
Post besser. Einen Belsplelbrief findet ihr am
Ende dieses Artikels. Dem Brief legt ihr einen
'Euroscheck' bei. ausgefüllt in englischen Pfund. ln
Deutschland trennt man DM und Pfenning mittels
eines 'Komma'. in England werden Pfund und Pence
mittels eines 'Punkt' getrennt. vergeišlt nicht. auf
der Flückselte des Euroschecks eure Karten-
nummer (sonst wird es sehr teuer) anzugeben und
am besten auch nochmals zu unterschreiben.
Das Zeichen für Pfund sieht sehr ungewohnlich
aus. Am besten übt ihr es erst auf einem Stück
Papier:

å
'Euroschecks' werden ln England bis 100 Pfund
akzeptiert. Liegen die kosten hoher. dann muß
man 2 oder mehr Euroscnecks schicken.
was sind die vorteile?
Fiir Specci und SAM Leute gibt es oft keine
andere Moglichkeit. als heute in England zu
bestellen. und so ist der vorteil offensichtlich.
Aber auch schon früher. als Spectrum- und
SAM-Teile hier angeboten wurden. waren die
Preisunterschiede zu England manchmal erheblich.
was sind die Nachteile?
was tun. wenn nichts kommt? Langes telefonieren
ist teuer und in Englisch vielleicht auch nicht für
.feden so einfach. Briefe schreiben ist
preiswerter. aber oft erhalt man keine Reaktion.
Glücklicherweise sind wie in Deutschland die
meisten Firmen in England keine 'Bhaditen'. sie
schicken. was bestellt wurde relativ schnell. Falls
aber nicht (nicht auf Lager. ausverkauft. keine
Lust usw.l. dann vernichten sie auch den
Euroscheck. in den seltensten Fallen wird man
iedoch benachrichtigt.
Heute werden viele Sachen auf dem Zollamt
einfach 'Ausgesondert als Freleit' und ohne
Gebühr weitergeleitet. Manchmal muß iedoch
etwas 'Zoll' bezahlt werden. das halt sich

Nusflërbrfef

Dear Sir,

normalerweise aber in Grenzen und wird dem
Postboten in die Hand gedrückt. Nur bei großen
Bestellungen muß man selbst zum Zollamt gehen.
das ist aber heute eher ungewohnlich.
wenn das gelieferte Gerat nicht ordnungsgemall
funktioniert. muß es mit teurer Post und wieder
mit einem Brief in englisch zurückgeschickt
werden.
wurde der Scheck elngelost und nichts kommt.
kann es schwierig sein. das Geld zurück zu
bekommen (das ist aber auch in Deutschland nicht
immer so einfach).
was ist meine personiiche Erfahrung? ich bestelle
seit liber 20 Jahren meine Spectrum und
SAM-Sachen in England und fast alle Firmen haben
schnell geliefert. ohne Komplikationen. Es kann
aber auch schief gehen. ein Profi Club Mitglied
hat versucht. eine Maus in England zu bestellen.
die aber nie gekommen ist. Allerdings wurde auch
der Scheck nicht elngelost. Er nat heute eine
'Cheapo-Maus' für seinen SAM seibstgebaut (Tag
Slawek). war sicher auch preiswerter.
Mein Telefon klingelt relativ oft. well Jemand
etwas für seinen Spectrum oder SAM sucht. ich
hole gerne meine englischen Computer-
Zeitschriften heraus und suche nach einer Firma.
die liefern konnte (natürlich wie bei den
Lottozahlen: ohne Gewanr). ich werde dann auch
sehr oft gefragt: 'Kannst Du vielleicht für mich
in England bestellen?'. ich bitte dann um
verstandnis und sage ganz ehrlich. das. auch wenn
ich in der vergangenheit manchmal für Leute
etwas bestellt habe. ich das sehr ungern tue.
wenn etwas schief geht. dann hange ich am
Fliegenfanger. weil ich meinen Scheck geschickt
oder meine Kreditkarte benutzt habe. Auch in
anderen Fallen habe ich nicht immer die Zelt.
mehrere Briefe oder Telefongesprache mit
England zu führen.
ich hoffe aber. mit diesem Beitrag ein paar Leute
ermutigt zu haben. es selbst zu versuchen. Es
ist wie links fahren in England: nicht so schwer
wie man denkt. lan D. Spencer. Fichtenweg 10:

D-53Ht14 Much. Tel. t)2245.f1Ei57

Finhtenueg 1D:
D-53804 Huch
GEHHHHY

14.5.94

I wnuld like tn erder the fnlleuing items frnm μnul -

Beschreibung item 1 Preie 1
Beschreibung item 2 Freie 2

I hıwe enelueed mu 'Eurneheque' fur the num uf ıı.ıı μnunde uhieh includes
the :nut nf puıt und packing tn Gırmınμ
Thankμnu in advance fur μnur epıedμ eıenutinn nf thifl nrder.

Teure eiflflerelμ,
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hier nun wie versorocnen den Bericht uber die
ISO-Produkte.
Nachdem es iandere Zeit so aussah. als ob das
BETA-Disksustem enddultia verschwinden wurde.
kann ich in diesem Bericht eine interessante
Neuiokeit verbreiten. Doch sehen wir erst mai
der Beine nach:
Durch Zufall konnte ich Ende letzten Jahres mit
Hartmut Schwlndtu in Dortmund in Kontakt
treten. ich habe von ihm unter anderem seinen
sehr schonen Spectrum mit 25EiK BAM.
CPrM-Fahiskeit. Microdrives und BETA~Disk im
Eisienbauaehause bekommen. Dazu dab es viele
3.5' Disketten und einise Ordner. in diesen
Drdnern fand ich nach Durchsicht viele
Drioinaianleitunden zu Produkten der Firma
iNDl*vIDUAL süFTw.4i-'iE in Dortmund.
Mein Interesse war sieweckt. Nach lanserem
Teiefondesıflrach war alles klar: Hartmut
Schwindtu hatte alle ISO-Produkte von 'volker
Marohn ubernommen. der sich heute mehr mit
dem PC-Bereich beschaftiat. Nachdem das
Soectrum-Geschaft immer mehr nachoelassen hat.
wurden von ihm bis zum heutiden Tao nur noch
ISO-Boms verkauft.
ich reote aufsrund dieser information an. ob die
von 150 herdestelite Hard- und Software nicht
kostenlos allen interessierten Spectrum-Usern
zur Verfilsıunsı sestellt werden konnte. um das
BETA-Sustem wieder aufzuwerten. Hard- und
Software fur dieses Disksustem wurde in hoher
euaiitat von ISO herdesteiit und vertrieben iich
erinnere nur an die GEM-ahnliche Benutzer-
oberfiache namens 'v'iSIBNi.
Hartmut versir-'rach mir. dieses Thema mit volker
Marohrı durchzusorechen.

isliiili Achtund= Heute am 14.04.94 wurde mir nun
von Hartmut am Telefon mitaetelit. das ati
diesem Datum die ISO-Prollukte frei
weiteroeoetıen werden kbnneniiililllll
Das Conurldht verbleibt selbstverstandllch bei
ISO-Software.

Nun zur vorsteiiuns der einzelnen Prosramn1e=
Neben der viSl0N¬Benutzeroberfiache snrin-at dem
ensaslerten BETA-Disk-User oesonders das
BETA-PACK i*v'2.0l ins Ause.
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BETA-PACK ist ein Bundle aus 5 Programmen. die
dem Beta-User den tadlichen Umsana mit seinem
Sustern sehr erleichtern. im Einzelnen sind
folsende Funktionen enthalten:
BETA-TRAN5 iadt Files von Kassette und brinst
sie auf Diskette (also ein 'Tana to Disk'
Kooierorodrammi.
BETA-CDPY erlaubt es. beiiebise Files von einer
Diskette auf eine andere zu kooleren iaiso ein
'Disk to Disk' Kopierer).
BACKUP 48 ist das schnellste Kooiernroaramm
fur die BETA-Disk. Es kann mit einmal fast volle
48K laden.
BETADHESS findet automatisch die Anfangs-
adressen von 'headeriosen' Biocken. die von
BETA-TBANS oesaved wurden. Außerdem werden
rnosıiiche Elnsnrunaadressen anseseoen.
BETA-TAPE iadt Files von Diskette und soeichert
sie auf Kassette (also ein 'Disk to Tana'
Konierdroarammi.

Ab sofort steht mir eine kooierfahide version
des BETA-PACK zur Verfuauno. interessanten
konnen diese zusammen mit der 13-seitlsen
Drioinai DIN-A 4 Anleituno bei mir für 10 DM
incl. versand und veroackunu erhalten.
Alternativ ware ich auch mit einer mir
zusesandten Dsikette mit BETA-Prosrammeh
sowie einer Unkostenveroutuns von 5 DM ein-
verstanden iich mochte ein BETA-Prodramm-
register aufbauenil.
Bitte debt auch euer verwendetes Dis-
kettenformat an. sonst verwende ich mein Format
(D3 B0 Sour. B40 KButel und ob eine Diskette im
3.5" oder 5.25" Format oewunscht wird.
Anfraden sollten am besten schriftlich erfoioen
an: Dirk Berdhiifer

- BETA-DISK -
Am Kaikraln l
34549 Edertai

ich hoffe. dieser Artikel ist fur eine Rainbow
User nicht zu ians. Fortfilhrende Berichte über
weitere ISD-Produkte werde ich für die weiteren
RU's schreiben.
ich mochte mit dieser Aktion erst mal testen. ob
utiernauot noch interesse an diesen alten
Proorammen besteht.
Mir schwebt im Idealfall ein 'Peer to Peer'
Tauschrino der Beta-User vor. um dieses Sustem
aus dem unverdlenten Dornrtlschehschlaf zu
holen.



 

MERKE: Das beste Sustem kann ohne die
entsprechende Software nicht überleben!!!
0ffenbar gibt es deshalb auch keine Konvertier-
programme auf die anderen vorhandenen Disk-
sgsteme i+D. Disclpie. 0püs. PC?. Atari?) und
zurück. Aber was noch nicht ist. kann la noch
werden. ich vertraue auf die Programmierer
luılitßr euch (Helge Keller kriegt das bestimmt

n .
PS.: 'wer sein BETA-Disk mit der viSi0N-
überfiache aufrüsten mochte. kann dies auch von
mir oder JEAN AUSTEBMUHLE gemacht bekommen.
die ieweiiigen Kosten hierfür stehen noch nicht
fest. Aus beruflichen Gründen kann der Umbau
bei mir allerdings einige Zeit in Anspruch
nehmen. JEAN ist da mit Sicherheit die schnellere
Duelle. viele Computergrube

Dirk Berghofer. Am Kalkraln 1
34545 Edertal. Tel. 0562321663

Fax 0562312512. BTR 056l.f4l306.f0001

Neues zu Beta-Disk
vor einiger Zeit hatte ich mal gefragt. wer an
einem Nachbau des 0riginal Technologie Research
Controliers interessiert ist. Leider war die
Reaktion etwas verhalten. aber nun soil es
trotzdem ernst werden:
Das Logout ist nahezu vollstandig erstellt. leider
steht das Angebot für die Platlnenfertigung noch
aus. Es soll dann ein Bausatz oderfund ein
Fertiggerat angeboten werden: wer die
Benützeroberfiache vision kennt. wird dieses
Angebot hoffentlich nicht abschiagen konnen.
vorerst werden die Sgsteme 5. 00 und 4. :-nc bis
4.12 angeboten werden konnen. der Nachbau des
5.::<.:: für den Spectrum 126 wird wohl noch einige
Zelt auf sich warten lassen. falls überhaupt
interesse besteht.
Da die Software von individual-Software
mittlerweile PD ist. mochten wir den Umbau für
vision anbieten. der Preis sollte bei 25 DM liegen.
incl. Material.
Programmvorstellung: ich mochte mit der
vorstellung des Backup-|=i0Ms von individual-
Software beginnen. Es ist besonders für
gieienigen interessant. weiche kein Muitiface
haben oder sich dauernd über die Magic-Button*
oder Snapshot-Files argern. Durch Ausibsen des
NM] wird das Programm im Rechner in mehreren
Teilen mit Basiclader abgespeichert. Durch einen
kleinen Trick kann das Programm dann sogar
unabhangig vom iso-Fi0M gestartet werden.
Nett sind die zusatziichen Moglichkeiten wie
deutscher Zeichensatz. verschiedene Schriftarten
iâlnciair. C64. IBM. geschwungen o. a. 1. besserer
Editbefehi mit einfacherem wandern in langen
Textzeilen. so z.B. direkt von oben nach unten.
Durch ein einfaches i kann die Sgntax für
Microdrlves oder Betadisk generiert werden. so
dab der entsprechende Aufruf um vieles
einfacher wird. auch der Einbau eines l in
Programmen ist moglich.

Den Einbau eines 4-fach BOMs würden wir für 40
DM anbieten wollen. incl. Material. Die
Anleitungen konnen gegen Kostenerstatung
weitergegeben werden. wahrend die Codes
momentan nur auf Beta-Disk vorliegen.
To be continued... -I- DIE BETA-C0i~lNECTl0N I

Dirk Berghofer. Tel. 0562321663
Jean Austernıühle. Tel. 02131260733

ANTWRT
An Frank: 'wenn Du letzt von 22 statt 2? Pins
gesprochen hattest. ware alles klar. Dann
konntest Du den Stecker (er hat doch auch an
einer Stelle den Codlerschlitzti einfach passend
einstecken tes würden hinten Richtung
Druckerport 2 Pins und vorne drei Pins
freibieibeni und der Drucker müßte sofort [kein
0PEN ii3:"t" verwendeni auf LPBINT. LLIST und
wahrscheinlich auch auf COPY reagieren. Da Du
aber von 23 Pins sprichst (oder hast Du den
Codierscnlltz mitgezahit?i. kannst Du nur auf
eigenes Fiisiko den Stecker einstecken. so daß
entweder vorne drei oder hinten zwei Pins frei
sind: in einer der beiden Positionen müßte er
funktionieren. in der anderen Position kannst Du
Deine 0PUS und Deinen Spectrum kaputt machen.
viel Glück ii Helge

I-felge Keller. Herrnann-Lons-Weg 51
76507 Karlsbad. Tel. 0720216076

An Frank Schlüter: Die Beschaffung von
5"-Disketten stellt sich aufgrund der geringen
verbreitung lwaren eigentlich nur bei Amstrad im
Einsatz) natürlich nicht so einfach dor.
Erschwerend kommt noch hinzu. das die
Produktion inzwischen groetenteiis eingestellt
ist. Die meisten Handler verkaufen daher nur
noch Lagerbestande. Dieser Umstand wirkt sich
natürlich auf den Preis aus. So kostet eine
3"«Dlskette neu zur Zeit etwa B DM. Erhaltllch
sind 3"-Disketten noch bei folgenden Handlern:
walter Kuhn. EDV-Zubehbr. i-lessenstraße ?. 35664
Dillenburg that auch haufenweise stinstige
Druckerbander und Papier) und
Comglıter Studio GmbH. Suibacherstraße 12821.
21522 Backnang (ehemals weeskei.
Eine weitere Moglichkeit. sich 3"¬-Disketten zu
beschaffen. stellt die Lektüre der CFC-Hubis im
CF dar. da der CPC ebenfalls rnit diesem
Diskettenformat arbeitet. also einfach hier mol
eine (kostenlose) Anzl reinsetzen. oder bei den
Leuten. die dort inserieren anfragen. ihr konnt
euch auch bei mir meiden. da ich ebenfalls einen
CPC besitze und diese Dinger brauche. ich werde
mich dann einmal in der Szene umhoren. vielleicht
kann ich ia mal einen großeren Posten günstig
aostauben. Andreas Schafer. Postfach 17

32274 Meinhard
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FRÄ@EN
wer besitzt neben seinem Spectrum noch einen
Amiga? Auf diesem gibt es ia bekanntlich diverse
Spectrum-Emulatoren. Da ich hier einen Amiga
stehen habe. ware ich euch sehr dankbar. wenn
mir Jemand diese PD-Emulatoren zuschicken
würde. Die Diskette bekommt ihr mit anderer PD
zurück. Da man bei einigen dieser Emulatoren
direkt Spectrum Cassetten über den Sampler
einlesen kann. ware ich auch daran interessiert
Kontakt zu Leuten aufzunehmen. die mir eventuell
meine Software auf Diskette ziehen konnten.
Desweiteren suche ich iemanden. der mir einmal
eine 3"-Diskette (moglichst mit einem
Tasword-File und einigen Basic-Programmen)
zuschickt. Da ich auch einen CPC 6126 besitze.
mochte ich gerne einmal die Kompabilltat der
Diskettenformate abchecken und eventuell einen
Speccg Emulator auf dem CPC schreiben (oder
gibt's sowas schont). ich wurde mich daher
übrigens auch über Kontakte zu leuten. die sowohl
einen Speccu als auch einen CPC programmieren.
freuen. Andreas Schäfer. Postfach 17

37274 Meinhard
 

ÄNZEEGEN
Hardware-Angebote: wafadrive mit Tooikitwafer.
3 64k-wafern. 1 16k-wafer. allen Driginal-
anleitungen und zwei 64k-wafern. bei denen das
Band gerissen ist (60.-i. S2'w-Monitorinterface
mit Kontrast- und Helligkeitsregier lauch inverse
Darstellung moglichi. zuschaitbarer Ausgangs-
kondensator 120. -i.
Software-Angebote: viele ivor allem alterel
Driginalspiele zum Preis von 4.- bis 10.- (bitte
anrufen): FP Compiler Softek (10). Finance
Manager DCP (Bi. Tasword2 Tasman (Bl. vll-File
und vu-Calc Psion (ie 5). Uniflle ISS (Si.
Zeichensatze ISS t3i. Tw2-Erweiterung Microdrive
MHS (31. Schreibmaschinenkurs auf Englisch
Goldstar (61
Bücher. Zeitschriften: Spectrum Spektakuiar
ütvalentlnel. 160 Seiten von 1963 (5.-l: viel
mehr als 33 Programme für den Sinclair
Spectrum 116.6. Hulsmann). 136 Seiten von 1963
15.-): Sinclair ZX Spectrum (Tim Hartnelli. 225
Seiten von 1963 (6.-J: Sinclair ZX Spectrum
BASIC programming itlriginalhandbuchi. 3. Auflage
von 1963 l6.-i. Sinclair ZK Spectrum introduction
von 1962 i4.-i. ZX User Club: 1l2l2 '63. 526 '64.
9210 '65 iie 4.-1: Happg Computer Sonderheft 1
von 1964 D“.--i: Crash: 43. 45. 60 (ie 3. -i: ZK
Computing: 6. ll. 12 '66 lie 4.-1: Computer
Kontakt: 2. 3. 4. ?. 629. 10. 11 '65. 1221 65266.

223. 425. 622. 629. 10211 '66. 1221 '6626?. 223. 62?.
629. 10211 '62 (ie 4.-i
ich suche: Samtilche alte Spectrumzeitschriften.
auch komplette Sammlungen. besonders die
Ausgaben 5. 62? und 629 '64 der CK.
informationen. wie das +D in MC Files iadt. Alte
Driinal Ciubzeltschriften.

Helge Keller. Hermann-Llins-'weg 51
76307 Kwlsbad. Tel.0?20226076

verschenke gegen Portoerstattung: l Soft-
warefilhrer von 1965: 1 3.5' Diskettenlaufwerk
Teak ldefekti
verkaufe Bücher: 1 ZK Sinclair Spectrum von
McLean2williams 4 DM: l ZX Microdrive-Buch von
Andrew Penne] 5 DM: 1 33 Programme für den
Spectrum von Fi. Hulsmann 4 DM: 1 Basic
Handbuch von 0. Herget 5 DM
Hardware: l interface 0ne (0.K.l für 16 DM: 2
interface One tdefektl für 3.50 DM
Programm: Make-a-chip2lnkognito-Software 5 DM

Günther Marten. Staullnie 12
26122 Oldenburg. Tel. 0441217976

Alle angebotenen Programme sind üriginaie auf
Kassette mit 0rlginai-Hülle:
Maze Death Race 3 DM: Zip-Zap 3 DM:
Trader2Hobbit 5 DM: .let Pac 3 DM: Horizons -
Software Starter Pack 3 DM: Everset Ascent 3
DM: Hisoft C-Compiler 2D DM
Bücher: T. Hartnell - ZK Spectrum - Programme
zum Lernen und Spielen 10 DM: Schüssler - ZK
Spectrum - Hardware Erweiterungen (Data-
Beckeri 15 DM
Die Liste ist etwas alter. daher bitte erst
nochmal anfragen. Die Preise sind vBi
Porto und verpackung: Bestellwert über 10 DM
frei. bis 10 DM 3 DM.

Andreas Schafer. Postfach 17
32274 Meinhard

Suche Hefte. auch leihweise zum Kopieren. von
'~i'0UFi SPECTHUM und v0l.li=l SlNCLAlFl. Bitte
Angebote an

Heinz Schober. Taubeılheimer Straße 16
01324 Dresden

Tausche ein ZK Microdrive (mit Erweiterungs-
steckerl. ein Curran Micrgspeech. und folgende
Softwaretitel gegen ZK 61-. ZK Spectrum- oder
DL-Software (nur Driginalei oder gegen
gleichwertige Hardware iich bin an iegiicher Hard-
und Software interessiert) für die oben genannten
Computer:
Alchemist. Manic Miner. Pimania. Machine Code
Test Tool. Chess. Fleversl. Lunar Jetrnan. 3D
Lunattack. Horizons. Zzoom. Atlc Atac. Flight
Simulation. Pssst. Jetpac. Horace goes Skiing.
Cheguered Flag. Zip Zap. Panic. Tritz. Horace and
the Splders. Backgammon.

Matthias liiiedeg. vlerchowstraße 50
33332 ütfl'sioh. Tel. 05241259960
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